
Amtliche Nachrichten Postentgelt bar bezahlt ! 
An einen Haushalt ! 

 
 

 
Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
 
Als Bürgermeister der Stadtgemeinde Geras freut es mich, Ihnen anläßlich 
des heurigen Weihnachtsfestes und des Jubiläumsjahres 2003 den künstle-
risch gestalteten Kalender “GERAS 2003“  als kleines Geschenk der 
Stadtgemeinde Geras zu übergeben. 
 
Dieser Kalender wurde in enger Zusammenarbeit mit unserem hw. Abt 
Prälat DDr. Joachim Angerer, Herrn Dr. F. Oswald, der Fa. waltergrafik 
und den Vertretern der Stadtgemeinde Geras geplant und gestaltet. Groß-
formatige Farbfotos (B. Krobath u. F. Stagl) zeigen die landschaftliche und 
kulturelle Vielfalt von Geras u. seiner Umgebung im Wandel des Jahres, 
ergänzt durch entsprechende Texte, Beschreibungen und zahlreiche weite-
re Infos. Der Kalender möge ein kleines Dankeschön an Sie und Ihre Fami-
lie für die Treue zu unserer Gemeinde und Ihrer Mitarbeit in unserer Ge-
meinde sein. 
 
Im Namen des Gemeinderates der 
Stadtgemeinde Geras wünsche ich 
IHNEN und Ihrer Familie ein 
frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, etliche erholsame 
und ungestörte Stunden anläßlich 
der Feiertage und für den Wechsel 
in das neue Jahr 2003 Gesundheit, 
Glück und auch Zufriedenheit, 
damit wir alle gemeinsam die an 
uns gestellten Anforderungen 
erfüllen können. 
 
            Ihr Bürgermeister  
              Otto Schmutz 
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ACHRICHTEN
56. Folge / 17. Jahrgang                       Geras, am 11.12.2002 
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Bei der BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT HORN 
Bezirkshauptmannschaft 
 Parteienverkehr:  Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
  Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr 
Abteilung für Wohnungsförderung (F 2-A) des Amtes der NÖ Landesregierung 
 jeden Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 16.00 bis 19.00 Uhr 
Lebensmittelinspektion: 
 jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Schuldnerberatung: 
 jeden 2. Donnerstag im Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr, 3. Stock Zi. 317 
Technische Beratung des Gebietsbauamtes Krems, für Bauwesen, für Gewerbe, sowie des Arbeitsinspektorates 
und der Abt. BD 3 des Amtes der NÖ Landesregierung in der BH Horn 
 jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 8.30 � 12.00 Uhr; 
 für Wasserbau jeden 3. Freitag im Monat von 8.30 � 11.00 Uhr. 
 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT DER ANGESTELLTEN 
Bezirksstelle der NÖ Gebietskrankenkasse, Horn, Stefan Weykerstorffer Gasse 3 
18.12.2002 und 22.1.2003 
jeweils von 9.00 � 12.00 Uhr. 
 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT DER ARBEITER 
19.12.2002 
von 8.00 bis 14.00 Uhr in der Arbeiterkammer-Bezirksstelle Horn, Spitalgasse 25 
 

GEMEINDE   G E R A S   (Ort:  Gemeindeamt) 
Bezirksgericht Horn � Außenstelle Geras 
 jeden 2. Donnerstag im Monat von 8.45 bis 11.00 Uhr 
Notariat Horn � Amtstag Geras 
 jeden Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bürgermeister der Gemeinde Geras jeden Montag und Freitag jeweils von 11.00 - 12.00 Uhr 
 

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 
Bezirksstelle der Wirtschaftskammer NÖ, Horn, Kirchenplatz 1 
 7.1., 3.2. und 3.3.2003 
 jeweils von 7.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr 
 

BEZIRKSBAUERNKAMMER HORN 
Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
 jeden Mittwoch in Horn in der Bezirksbauernkammer, Bahnstraße 5 
 jeweils von 8.00 � 12.00 und 13.00 � 15.00 Uhr 
 
IMPRESSUM: 
�Gemeindenachrichten der Stadtgemeinde Geras� 
Medieninhaber, Herausgeber u. Verleger: Stadtgemeinde Geras, 2093 Geras, Hauptstraße 16. Verantwortlicher Schriftleiter: 
Bgm. Otto Schmutz, StADir. Friedrich Reinagl und Manfred Bühler 
Unentgeltliche Verteilung durch die Postämter 2093 Geras, 3753 Hötzelsdorf und 3752 Walkenstein; Druck: Eigendruckver-
fahren.
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(Gemeinderatssitzung vom 18. November 2002) 
● Als Mitglieder für die Grundverkehrs-Bezirkskommission wurden Günter Sprung und Wolfgang 

Oppitz bestellt. 
● Die neuen Stadtfarben werden �Rot-Gelb-Grün� sein und soll die Stadtfahne anlässlich der Feier-

lichkeiten 2003 übergeben werden. 
● Diverse Subventionen wurden genehmigt (FF Hötzelsdorf � 500,-- für die Teilnahmen an internati-

onalen Wettkämpfen in Südtirol, � 10,-- für wihast und � 20,-- für d. Kuratorium für die Errichtung 
v. Adolf Schärf Studentenheimen). 

● Herr Dieter Jager aus Sieghartsreith Nr. 8 wird ab Jänner 2003 im Außendienst der Stadtgemeinde 
Geras beschäftigt sein. 

(Gemeinderatssitzung vom 9. Dezember 2002) 
Voranschlag 2003 - Gesamtübersicht des ordentlichen Haushaltes 2003: 
Gruppe Einnahmen (€) Ausgaben (€) 
0 Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 
 (Gemeinderat, Gemeinde- u. Standesamt,  
 Staatsbürgerschaftsverband, Amtsgebäude) 37.500,-- 400.600,-- 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit (Bau- und 
 Feuerpolizei, Veterinärpolizei, Feuerwehr) 7.000,-- 22.600,-- 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft (Volks- u. Berufs- 
 schulen, Kindergarten, Sport, Schulgemeindeumlagen) 26.300,-- 208.800,-- 

3 Kunst, Kultur und Kultus 
 (Musikschule, Heimat-, Denkmal-, Ortsbild- und 
 Brauchtumspflege, Kirchen u. Kapellen) 8.800,-- 35.900,-- 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 
 (Wohlfahrt für Bedürftige u. Senioren, Jugend- 
 wohlfahrt, Wäschepakete, Wohnbauförderung) 0,-- 117.500,-- 

5 Gesundheitsdienst 
 (Medizinische Versorgung und Betreuung, Um- 
 weltschutz, Tierkörperbeseitigung, Rettungs- 
 dienste, Beitrag zu Krankenanstalten) 4.700,-- 192.100,-- 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 
 (Gemeindestraßen, Buswartehäuser) 10.700,-- 46.000,-- 

7 Wirtschaftsförderung (ldw. u. fw. Wegebau,  
 Zuchttier- u. Betriebsförderung, Fremdenverkehr)  2.500,-- 36.700,-- 

8 Dienstleistungen (Wasserversorgung, Abwasser-, 
 Müllbeseitigung, Straßenreinigung u. Winterdienst,  
 Straßenbeleuchtung, Bauhof u. Fuhrpark, Grund- 
 besitz, Wohngebäude, Waldbad u. Campingplatz) 561.100,-- 640.100,-- 

9 Finanzwirtschaft ( Finanzverwaltung, Abgaben, 
 Landes-, Sozialhilfeumlagen, Ertragsanteile und  
 Zuschüsse, Zuführung an den ao. Haushalt) 1.159.900,-- 118.200,-- 
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 SUMME -  OH 1.818.500,-- 1.818.500,-- 
Außerordentlicher Haushalt Einnahmen/Ausgaben 
Vorhaben  
1 Straßen- und Wegebau, Beleuchtung € 430.600 

(Sanierung Feldgasse und Fertigstellung Sanierung Hufnagel- 
straße KG Geras, Dorferneuerung Geras, Güterwegebau  
Goggitsch, Kottaun u. Geras, Katastrophenschäden Güterwege,  
Straßenbeleuchtung div. Sanierungen u. Erneuerungen)  

2 Feuerwehren € 18.500 
(FF-Haus Harth, Sanierg. Sieghartsreith) 

3 Freizeit- und Erholungszentrum € 34.300 
(Wanderwege, Restkosten Erholungszentrum Edlersee,  
Fertigstellung Sportanlagen, Rest Kalender 2003, Werbung,  
Besuch von div. Tourismusmessen) 

4 Abwasserbeseitigung € 1.112.000 
(Fertigstellung ABA Hötzelsdorf, Baubeginn BA 07 Goggitsch- 
Dallein-Purgstall, Projektierung der nächsten Bauabschnitte) 

5 Volksschule/KIG, Sanierung € 13.000 
(KIG Sanierung-Projekterstellung) 

6 Güterwege - Erhaltung € 30.000 
7 Wasserversorgung € 15.000 
 (Sanierung Drucksteigerungsanl.Hufnagel) 
8 Kapellen € 41.700 

(Sanierung Kap.Pfaffenreith, Kottaun, Färbelung Kap. 
Schirmannsreith, Marterl Hötzelsdorf) 

9 Bachsanierungen € 22.000 
(Verrohrung Goggitschbach-Hintaus, div. Räumungen u.  
Sanierungen) 

10 Gemeindegebäude € 298.600 
(Althaussanierung Hötzelsdorf 34, Sanierung Milchhaus Fugnitz  
u. Kühlhaus Trautmannsdorf, Zuschüsse f. Kinderspielplätze  
Sanierung von Anschlagtafeln, FF-Haus Goggitsch) 

11 Bauhof € 109.000 
 (Containerüberdachung) 
15 digitales örtl. Raumordnungsprogramm (DKM) € 36.300 
16 75-Jahr Feier € 120.000 
 (Stadtfest, Ausstellung)   
 GESAMT AOH € 2.281.000 
 
Nachstehend angeführte Subventionen für das Jahr 2003 wurden genehmigt: 
Pensionistenverband Geras  � 204,00  
Österreichischer Seniorenbund Geras �   600,00 
Kameradschaftsbund Geras � 365,00 
Geras Im.puls, div. Veranstaltungen u. Sachwerte 
 25 % der Investitionskosten, jedoch max. � 1.800,00 
Union Tennis Geras, Fertigstellung Klubgebäude   
 25 % von den Investitionskosten, jedoch max. � 1.800,00 
USV Geras, Platz- und Gebäudeerhaltung je �   730,00 � 1.460,00 
 (bei Platzerhaltung abzügl. der Gemeindeleistungen für das Platzmähen) 
          weiters 25 % der Investitionskosten, jedoch max. � 1.400,00 
VHS Geras, Bücherei � 300,00 
VHS Geras � 365,00 
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FZSV Hötzelsdorf 25 % von den Investitionskosten � 2.844,-- �  711,00 
 
HEIZKOSTENZUSCHUSS 2002/2003 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen NiederösterreicherInnen einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die Heizperio-
de 2002/03 in d. Höhe von � 50,-- zu gewähren. 
Näheres entnehmen Sie bitten einem eigenen 
Artikel mit Antragsformular. 

ÄNDERUNG DES ÖRTLICHEN 
RAUMORDNUNGSPROGRAMMES 
in der KG Geras. 
Der Gemeinderat beabsichtigt für die Stadtge-
meinde Geras im Bereich der Katastralgemein-
de Geras das örtliche Raumordnungsprogramm 
abzuändern. 
Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs. 1 des NÖ 
Raumordnungsgesetzes 1976, LGBL. 8000-14, 
durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 
19.12.2002 bis 30.1.2003 im Gemeindeamt zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt.  
Nach § 21 Abs. 2  ROG werden alle Haushalte 
und die betroffenen Grundeigentümer zusätz-
lich informiert. Jedermann ist berechtigt, inner-
halb der Auflagefrist zum Entwurf des abgeän-
derten örtlichen Raumordnungsprogrammes 
schriftlich Stellung zu nehmen. 
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebe-
ne Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der 
Verfasser einer Stellungnahme hat keinen 
Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in 
irgend einer Form Berücksichtigung findet. 

JAGDPACHTAUSZAHLUNG 
Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt 
am 8. Jänner 2003 beim jeweiligen Jagdaus-
schussobmann bzw. für die KG Geras im Ge-
meindeamt während der Amtsstunden. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht behobe-
ne Anteile können bis zum 5.2.2003 beim Ob-
mann bzw. Gemeindeamt behoben werden. 
Nicht behobene Anteile verfallen zugunsten der 
Gemeindekasse. 

HUNDEABGABE 2003 
Die Führung der Hundelisten bzw. die Einhe-
bung der Hundeabgabe erfolgt wie in den letz-

ten Jahren durch die EDV-Anlage des Gemein-
deamtes. 
Alle Hundebesitzer, die im heurigen Jahr für 
einen oder mehrere Hunde die Abgabe bezahlt 
haben, sind beim Gemeindeamt registriert und 
werden diese auch für 2003 die Vorschreibung 
samt Hundemarke erhalten. 
Sollten bei einem Abgabepflichtigen Änderun-
gen eingetreten sein, (Zugang eines neuen oder 
weiteren bzw. Abgang eines Hundes), füllen 
Sie bitte den Abschnitt aus und geben ihn bis 
spätestens 15. Jänner 2003 beim Gemeindeamt 
Geras ab. 

WALDBAD GERAS 
Gasthausverpachtung 
Der beim Erholungszentrum Edlersee Geras 
befindliche Betrieb des Waldbadgasthauses der 
Stadtgemeinde Geras wird ab der Saison 2003 
neu verpachtet.  
Interessenten - welche eine Befähigung zur 
Führung eines Gasthauses haben - mögen bis 
spätestens Freitag, den  31. Jänner 2003, 
16.00 Uhr, ein schriftliches Ansuchen - mit 
Angabe des hiefür angebotenen jährlichen 
Pachtes - beim Gemeindeamt Geras abgeben. 
Befähigungsnachweis bzw. Konzession sind 
beizulegen.   
Eine Besichtigung der Betriebsräumlichkeiten 
und des vorhandenen Inventars ist nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung � Tel.02912 
7050 13 � möglich. 

 
GEMEINDEARZT – URLAUB 
Dr. Reinhard Lehninger befindet sich vom  
16.12. bis 27.12.2002 in Urlaub und ist daher 
die Ordination geschlossen. 
Vertretung: Dr. Ulrike Kirchweger,  Drosendorf, 
Schulsiedlung 19, Tel. 02915/2339. 

BLUTSPENDEN  

5.1.2003 in Weitersfeld, Volksschule von 9.00 
� 13.00 Uhr. 12.1.2003 in Drosendorf, 
Kneippanlage von 9.00 � 13.00 Uhr. 23.3.2003 
in Japons, Mehrzwecksaal von 9.00 � 13.00 
Uhr. 13. April 2003 in Langau, Feuerwehrhaus 
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von 9.00 � 13.00 Uhr. 11.5.2003 in Pernegg, 
Volksschule von 9.00 � 13.00 Uhr. 15.6.2003 in 
Weitersfeld, Volksschule von 9.00 � 13.00 Uhr. 
6.7.2003 in Geras, Volksschule von 9.00 � 
13.00 Uhr. 5.10.2003 in Langau, Feuerwehr-
haus von 9.00 � 13.00 Uhr. 

Liebe Patienten von Dr. Lehninger! 
Wie Sie bereits alle wissen, werde ich Anfang 
des Jahres 2003 mit meiner Familie nach Vor-
arlberg übersiedeln. Beinahe acht Jahre durfte 
ich hier in Geras mit Herrn Dr. Lehninger zu-
sammenarbeiten. Ich möchte mich auf diesem 
Weg bei Ihnen für das Vertrauen und die Gast-
freundschaft ganz besonders bedanken. 
Gleichzeitig gilt mein Dank Herrn Dr. Lehnin-
ger für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
und die große Unterstützung, in sehr menschli-
cher Art, mit der er mich durch die Jahre mei-
ner Arbeit in Geras begleitete – ich hoffe u. 
glaube zum Nutzen und zur Freude aller Pati-
enten. 
So wünsche ich Ihnen allen viel Glück und vor 
allem Gesundheit für die Zukunft. 
                     Alles Liebe - Ihre Gabi 

 

PROBLEMSTOFFÜBERNAHME  
SCHUHE u. ALTTEXTILIEN sowie 
SPEISEFETTSAMMLUNG 
im Gemeindebauhof in Geras - Langau-
erstraße 6 (neben FF Haus). 
Öffnungszeiten:  Jeden 1. Freitag im Monat 

von 9.00 - 11.00 Uhr. 
Übernahme nur in Haushaltsmengen. 

Zusätzliche Säcke - Müllentsorgung 
Sie können zusätzliche Säcke zur Restmüll-, 
Papier- oder Biomüllentsorgung beim Gemein-
deamt Geras kaufen. 

1 Stk. Papiersack � 0,80 
1 Stk. Biosack � 0,80 
1 Stk. Restmüllsack � 4,50 

 

31.12.2002 Silvesterclubbing im Gasthaus Bla-
houdek in Geras. 19. Jänner 2003, Stift Geras:  

Geburtstagsfeier für den Kräuterpfarrer - Start-
schuß für das Jubiläumsjahr.  25. Jänner 2003 
Lumpenball des Freizeit- u. Sportvereines Höt-
zelsdorf im Gasthaus Popp in Goggitsch ab 
20.30 Uhr. 4. Mai 2003 um 14.00 Uhr Floriani-
Messe beim Floriani-Bründl in Sieghartsreith. 
Ab  9. Mai 2003 Jubiläums-Ausstellung im 
Stift: "850 Jahre Prämonstratenser Geras - Per-
negg - Gemeinsamer Lebensraum über Gren-
zen" . 1. Juni 2003  Norberti-Fest in Geras - 
das Fest des Ordensgründers, des heiligen Nor-
bert von Xanten. 13. – 15. Juni 2003 Feuer-
wehrfest der FF Geras mit Diskoabend, Be-
zirksleistungsbewerbe u. Feldmesse anl. 130 
Jahre FF Geras. 11. - 13. Juli 2003,  Geras: 
Festwochenende als Höhepunkt des Jubiläums-
jahres. Geras jubiliert � das Festjahr kulminiert. 
Mit Festplatz, Festzelt, Festakt, breitem Publi-
kumsprogramm.  19. u. 20. Juli 2003 Feuer-
wehrfest der FF Hötzelsdorf im Feuerwehrhaus 
in Hötzelsdorf. 26. - 27. Juli 2003: Künstlerfest 
in Geras.  20. September bis 26. Oktober 
2003  Jubiläums-Ausstellung  "75 Jahre Stadt 
Geras im Wandel"  4. u. 5. Oktober 2003  
Prämonstratenser Tag  in Geras mit Äbten und 
Mitbrüdern aus der ganzen Welt.  11. u. 12. 
Oktober 2003   Erdäpfelfest � ein Volks-, 
Folklore- und Straßenfest mit der wirtschaftli-
chen Bedeutung der Erdäpfel im Mittelpunkt.  
20. Oktober 2003  Todestag des Geraser Prä-
monstratensers und Seligen Jakob Kern (1897 � 
1924). 26. Oktober 2003 Wandertag des Frei-
zeit- u. Sportvereines Hötzelsdorf ab 9.00 Uhr � 
Treffpunkt beim Vereinslokal in Hötzelsdorf 
39. 8. und 9. November 2003 Martini-Gansl-
Essen im Gasthaus Nigischer in Harth 26 ab 
19.30 Uhr bzw. 11.00 Uhr. 28. – 30. November 
2003  Geraser Advent im Amtshaus in Wien-
Meidling. 

 
Hilfswerk Horn 
Stephansberg 14 
3580 Horn 
„Schutzengel“ unter 
dem Weihnachtsbaum 
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NÖ Hilfswerk bietet lebensrettende Weih-
nachtsgeschenke  
Jeder kennt das Gefühl: Weihnachten naht, aber 
was kann man seinen Lieben Sinnvolles schen-
ken? Ein Weihnachtsgeschenk, das Leben ret-
ten kann, ist das Notruftelefon des NÖ Hilfs-
werks. Bis Ende Dezember läuft in ganz Nie-
derösterreich eine Gutscheinaktion. 

Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, 
bietet das Notruftelefon Sicherheit in den eige-
nen vier Wänden. Bei Unfällen im Haushalt; 
bei gesundheitlichen Beschwerden; in allen 
Situationen, in denen man rasch Hilfe braucht: 
Ein einfacher Knopfdruck auf den Funksender 
genügt, und schon läuten in der rund um die 
Uhr besetzten Notrufzentrale des Hilfswerks 
die Alarmglocken. Alle Daten des Kunden, ob 
Name, Alter oder Krankheiten, sind elektro-
nisch gespeichert, so dass im Notfall sofort Hil-
fe gerufen werden kann - egal ob Wochenende, 
Feiertag oder mitten in der Nacht. 

Das Gefühl der Sicherheit kostet nicht viel: 
21,80 Euro Anschlussgebühr sowie 25,44 Euro 
monatlich � darin inkludiert sind sämtliche 
Kosten für die �Rund um die Uhr-Betreuung�, 
Gerät, Service und Wartung, Batterie- u. Arm-
bandwechsel kostenlos. 
Verschenken Sie Sicherheit 

Das Hilfswerk-Notruftelefon ist ein ideales 
Weihnachtsgeschenk für bettlägerige oder al-
lein lebende Menschen: Von 17. November bis 
Ende des Jahres bietet das NÖ Hilfswerk daher 
eine spezielle Gutscheinaktion an. An allen 
Standorten von �Hilfe und Pflege� daheim kön-
nen gegen Barzahlung Geschenkgutscheine für 
den Anschluss und die monatliche Miete eines 
Notruftelefons erworben werden. 

Informieren Sie sich unter der Gratis-Hotline 
0800 800 408 oder schreiben Sie ein e-mail: 
notruftelefon@noe.hilfswerk.at 
Für ein persönliches Gespräch steht Ih-
nen EL Pudschedl Elfriede gerne zur 
Verfügung Mo – Fr 7:30 – 12:30  
Tel. 02982/3966 

NÖ- Volkshilfe - Service für 
Menschen 

DGKS Brigitte STEPAN - Caremanagerin  
�Alt werden und eines Tages auf die Hilfe von 
anderen Menschen angewiesen sein, wird von 
vielen älteren Menschen aber auch von Ange-
hörigen gerne verdrängt. Daher hat SERVICE 
MENSCH/ VOLKSHILFE mit einer maßge-
schneiderten, auf  die jeweiligen Bedürfnisse 
abgestimmten Angebotspalette Vorsorge ge-
schaffen.  Die MitarbeiterInnen unserer Organi-
sation ermöglichen es, zuhause alt zu werden 
und gut betreut zu sein�. 
Werner VLCEK- Regionalmanager  
Zuhause alt werden 
�Zuhause, das ist die eigene Gemeinde, das 
eigene Wohnviertel. Zuhause bleiben, in der 
gewohnten Umgebung mit Angehörigen und 
Freunden, dort den Lebensabend genießen, das 
ist der Wunsch vieler. Doch die meisten Men-
schen brauchen mit zunehmendem Alter Unter-
stützung. 
Unsere Mitarbeiter, speziell die Heimhilfen, 
erleichtern das Leben in den eigenen vier Wän-
den, ohne dass Verwandte und Angehörige ihre 
ganze Kraft und Freizeit für die Pflege ihrer 
Lieben aufwenden müssen. Niemand kann ei-
nem pflegebedürftigen Menschen sein liebevol-
les familiäres Umfeld ersetzen. Aber wir von 
SERVICE MENSCH/VOLKSHILFE können in 
Zusammenarbeit mit den Angehörigen mithel-
fen, die Aufgabe gemeinsam zu bewältigen.� 
 

 

ACHTUNG WICHTIGE NEUERUNGEN 
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Bei jedem Unfall mit Personenschaden ist bei 
allen unfallbeteiligten Lenkern ein Alkomattest 
durchzuführen. Das Vorliegen von Symptomen 
ist hiefür nicht Voraussetzung. Die Weigerung, 
sich dem Test zu unterziehen ist � unabhängig 
vom tatsächlichen Alkoholkonsum � strafbar. 
Grundlage: StVO 1960 § 5 Abs. 2 

Ein Alkomattest darf in den Fällen des § 5 Abs. 
2a StVO auch bei Beifahrern � sofern sie mit 
dem Verkehrsunfall in ursächlichem Zusam-
menhang stehen � z.B. in das Lenkrad greifen � 
durchgeführt werden. Ist der Alkomattest aus 
der in der Person gelegenen Gründen nicht 
möglich, ist der Proband  

● nach § 5 Abs. 4a StVO zur Blutabnahme 
oder, wenn notwendig 

● nach § 5 Abs. 5 Z. 2 StVO zur Untersu-
chung zu bringen. 

Personen, bei denen der Verdacht einer Sucht-
giftbeeinträchtigung gegeben ist, sind durch 
Organe der Straßenaufsicht zu einem im öffent-
lichen Sanitätsdient stehenden Arzt oder in ei-
ner öffentlichen Krankenanstalt diensthabenden 
Arzt zur Untersuchung zu bringen. 

§ 92 StVO–Verunreinigung der Straße 
(1) Jede gröbliche oder die Sicherheit der Stra-
ßenbenützer gefährdende Verunreinigung der 
Straße durch feste oder flüssige Stoffe, insbe-
sondere durch Schutt, Kehricht, Abfälle und 
Unrat aller Art, sowie das Ausgießen von Flüs-
sigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist 
verboten.  
Haften an einem Fahrzeug, insbesondere auf 
seinen Rädern, größere Erdmengen, so hat sie 
der Lenker vor dem Einfahren auf eine staub-
freie Straße zu entfernen. 
(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden 
haben dafür zu sorgen, dass diese Gehsteige 
und Gehwege nicht verunreinigen. 
(3) Personen, die den Vorschriften der vorher-
gehenden Absätze zuwiderhandeln, können, 
abgesehen von den Straffolgen, zur Entfernung, 
Reinigung oder zur Kostentragung für die Ent-
fernung oder Reinigung verhalten werden. 
Aus dieser Vorschrift ergibt sich für denjeni-
gen, der eine die Sicherheit der Straßenbenüt-
zer gefährdende Verunreinigung, sei es auch 
schuldlos, verursacht hat, die Verpflichtung, 

dieser Gefahr entgegenzuwirken und sie zu be-
seitigen. 
Das Verbot des Ausgießens von Wasser auf die 
Straße und Gehsteige bei Gefahr der Eisbil-
dung stellt eine unteilbare Verpflichtung der 
Miteigentümer eines Hauses dar, wenn das 
Wasser durch eine schadhafte oder nichtfunkti-
onierende Dachrinne auf die Straße fließt, was 
dem Ausgießen gleichzuhalten ist. 
Unter „größeren Erdmengen“ sind solche 
zu verstehen, die vor allem Baufahrzeugen und 
ländlichen Wirtschaftsmaschinen anhaften, 
wenn diese ihre Arbeitsstätte verlassen. Ob es 
sich hiebei um Erde, Kot oder Mist handelt, ist 
für die Erfüllung dieses Tatbestandes nicht we-
sentlich. 
Gröblich ist eine Verunreinigung dann, wenn 
sie über das allgemein übliche Maß hinaus er-
folgt. Daneben ist auch das Gefährdungsmo-
ment relevant; eine Verunreinigung, die zwar 
nicht gröblich ist, dafür aber die Verkehrssi-
cherheit gefährdet, ist gleichfalls verboten. 

Wenn es durch derartige Verunreinigungen zu 
einem Unfall kommt, so ist der Verursacher 
schuldig und wird haftbar gemacht. 
Dabei kann es auch zu einer Verurteilung nach 
dem Strafgesetzbuch kommen.  
 

 

§ 93 StVO - Pflichten der Anrainer 
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(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee u. Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee u. Glatteis gestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen.  
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, dass überhängende 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. 
(3) Durch die in den Absätzen 1. und 2. ge-
nannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behindert werden; wenn 
nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen ab-
zuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen. 
Personen die nicht ständig für die Säuberung 
und Bestreuung der Gehsteige (Gehwege) sor-
gen können, mögen sich um verlässliches Per-
sonal umsehen. 
Zuwiderhandlungen gegen die angeführten Ge-
setzesstellen bilden eine Verwaltungsübertre-
tung und werden der Bezirkshauptmannschaft 
angezeigt. 
 
Wer hat Interesse an Computer- oder 
Sprachkursen? 
 
Die VHS Geras bietet im Sommersemester 
2003 im Rahmen des Regionalen Bildungswer-
kes GIZ-Thayatal vermehrt Sprach- und EDV 
Kurse an. 
Damit wir unser Angebot auf Ihre Interessen 
abstimmen können, bitten wir Sie, Ihre Wün-
sche für die Gestaltung des Kursprogrammes 
schon jetzt im GIZ-Büro bei Mag. Margarete 
Raab bekannt zu geben.  

Tel: 02915 / 2931     Bürozeiten: Mo-Fr von 
9:00 bis 17:00 Uhr. 
 

EDV Kurse: 

EDV Kurse: 
Word 
Excel 
Internet 
andere 

  
Sprachkurse: 
Englisch 
Italienisch 
andere 

  
  

Ankündigung für den 
Ersten Pflanzentauschmarkt in der Region 

am So., 27. April 2003 im Pfarrhof  JAPONS 

Im Frühjahr werden viele Pflanzen vorgezogen, 
doch meistens hat man zuviel von einer Sorte. 
Deshalb: Bringen Sie Ihre überschüssigen 
Pflanzen, bitte deutlich beschriftet. 
Holen Sie sich andere Pflanzen, vielleicht sogar 
unbekannte Sorten oder solche, die Sie schon 
immer haben wollten. 
Wer keine Pflanzen hat, kann  Pflanzen gegen 
eine kleine Spende mitnehmen. 
Auf diese Art können viel mehr der vorgezoge-
nen Pflanzen genutzt werden und es braucht 
nicht jeder alles anzubauen. 
Der Pflanzentauschmarkt bietet auch Gelegen-
heit, neue Sorten vorzustellen oder kennen zu 
lernen. 
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UNION SPORTVEREIN GERAS 
Spiele der U 9 Manschaft. 

Herbstmeisterschaft 2002 
Datum Heim Gäste Ergebnis 
30.08.02 Gars Geras 22 : 0 
07.09.02 Geras St.Bernhard 2 : 4 
21.09.02 Geras  Zellerndorf 10 : 0 
29.09.02 Geras Weitersfeld 4 : 0 
06.10.02 Eggenburg Geras 8 : 0 
 Geras Maissau 0 : 18 
 Retz Geras 6 : 1 
Tabelle: S U N Torverh. Pkt. 
1 Gars 6 0 0 90 : 3 18 
2 Eggenburg 6 0 1 47 : 12 18 
3 Maissau 5 0 1 68 : 9 15 
4 Retz 4 0 3 34 : 22 12 
5 St. Bernhard 3 0 4 31 : 25 9 
6 Geras 2 0 5 17 : 58 6 
7 Weitersfeld 1 0 6 9 : 75 3 
8 Zellerndorf 0 0 7 1 : 92 0 
Toschützenliste  
 7 Tore Poindl Tobias 

 4 Tore Burda Florian 
 3 Tore Reiss Klaus 
 1 Tor Dittrich Math., Riedl Joh. u.  
   Dokmanits Fabian 
Kader (in Klammer Einsätze): Kielmayer Daniel 
(7), Kirchpal Florian (7), Reiss Klaus (6), Riedl 
Johannes(7), Köppl Patrick(2), Dittrich Mathias (6),  
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Poindl Tobias (7), Burda Florian (7), Dokmanits 
Fabian (6), Böhm Martin (4), Böhm Thomas 

Spiele der U 10 Manschaft. 
Herbstmeisterschaft 2002 
Datum Heim Gäste Ergebnis 
06.09.02 Geras St.Bernhard 6 : 5 
13.09.02 Gars Geras 5 : 5 
20.09.02 Maisau Geras 1 : 4 
27.09.02 Geras Röschitz 7 : 2 
02.10.02 Retz Geras 3 : 6 
04.10.02 Weitersfeld Geras 5 : 9 
11.10.02 Geras Horn 1 : 10 
Tabelle: S U N Torverh. Pkt. 
1 Horn 7 0 0 58 : 7 21 
2 Geras 5 1 1 38 : 31 16 
3 St. Bernhard 5 0 2 39 : 19 15 
4 Gars 4 1 2 32 : 20 13 
5 Retz 3 0 4 19 : 42 9 
6 Weitersfeld 2 0 5 21 : 37 6 
7 Maissau 1 0 6 13 : 30 3 
8 Röschitz 0 0 7 18 : 52 0 
Toschützenliste gesamt  
 26 Tore Blei Jakob 
 23 Tore Zibula Thomas 
 8 Tore Maurer Moritz 
 4 Tore Maurer C. 
 3 Tore Kreuter Sebas. 

Kader (in Klammer Einsätze): Fiedler Patrick (7), 
Ludl Patrick (7), Nendwich Tobias (6), Blei Jakob 
(7), Burda Florian (1), Kreuter Sebastian (7), Mau-
rer Moritz (7), Maurer C. (7), Josefek Kevin (4) u. 
Zibula Thomas (7) 
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An einen Haushalt ! 
 
Amtliche Nachrichten 

 
 
 
 
 


